
Jede/rhatdasRechtaufkörperliche
undseelischeUnversehrtheit!

Mit dieser Ausstellung 
möchten wir möglichst 
viele Menschen erreichen, 
damit sie Opfern von 
Gewalt Aufmerksamkeit, 
Unterstützung, Hilfe 
bzw. Schutz anbieten 
können. 

AberessollenauchBetroffenedenMut
finden,nichtlängerzuihrerSituationzu
schweigen.
DieAusstellungistöffentlichundauf
WunschkönnenauchGesprächemit
Fachkräftengeführtwerden.Schul-
klassenundMultiplikatorenkönnen
einekostenloseFührungbuchen.Als
SchwerpunktunsererFührungendurch
dieAusstellungweisenwiraufWege
ausderGewalthin,diemöglichwerden,
wenndasSchweigengebrochenwird.

 Ausstellungsort:

Georg-Sonnin-Schule,AmSchwalbenberg25,21337Lüneburg

 Öffnungszeiten:

MontagbisFreitag8.00-15.00,nachVereinbarungbis18.00Uhr
DerEintrittistkostenfrei!
ErwachsenewerdenumeineSpendegebeten.

 Führungen:

FürSchulklassenabStufe8undfürJugend-undErwachsenen-
gruppen.Dauerca.60Minuten.

 Bitterechtzeitiganmeldenunter:

 04131/29-2307
 Ansprechpartnerin:FrauStiefeling

 Veranstalter:

RunderTischgegenGewaltinderFamilie
KriminalpräventionsratStadtundLandkreisLüneburg
Koordination:EleonoreTatge,PolizeiinspektionLüneburg-L-D/Ue

DieAusstellungwurdekonzipiertvomDiakonischenWerk
derEvangelischenKircheDeutschlandsmitseinenAktionen
„BrotfürdieWelt“.

Kooperationspartner:

HansestadtLüneburg LandkreisLüneburg

wegsehen!
RausausGewalt,KrisenundAusweglosigkeit.

EinProjektgegenhäuslicheGewalt
inZusammenarbeitmitderAusstellung
„Rosenstraße76“

16.bis27.November2009
inderGeorg-Sonnin-SchuleLüneburg

NICHT


